
 

 

Im Jahr des 100-jährigen Jubiläums spie-

len 290 Kinder in 19 Jugendmannschaften 

beim SV Weil. Diese werden von mehr als 

40 Trainern und Betreuern und 12 Vor-

standsmitgliedern betreut. Dadurch hat 

der Club seit Jahrzehnten eine der größ-

ten Jugendabteilungen im Verbandsge-

biet.  

Die Jugendarbeit hat in den vergangenen 

Jahren beim SV Weil immer wieder zahl-

reiche talentierte Fußballer hervorge-

bracht, welche in den eigenen Reihen der 

Aktivmannschaften, wie auch  bei ande-

ren Mannschaften eine feste Größe für 

die 1. und 2. Mannschaft wurden. 

Mit den A-Junioren (U19) (Landesliga - 

ehemals Verbandsstaffel), B-(U17) und C

(U15) - Junioren (Verbandsliga - ehemals 

Juniorenliga) spielen wir seit vielen Jahren 

auf Verbandsebene.  

Leider mussten wir mit den A-Junioren in 

der Saison 2008/2009 von der Verbandsli-

ga in die Landesliga absteigen. Die Ver-

antwortlichen entschlossen sich dann zu 

einem radikalen Schnitt mit dem Ergeb-

nis, insgesamt 7 Leistungsträger der B-

Junioren des Jahrganges 1993 und 1994 

mit in den Spielerkader der A Junioren 

aufzunehmen. Zeitgleich wurden die Trai-

nerpositionen veränderte und der bisheri-

ge Trainer der B-Junioren , Lothar Lawicki, 

zum Cheftrainer bei der A-Jugend er-

nannt.  

Nach der Vorrunde überwinterten die A- 

Junioren mit 15 Punkten auf einem Mit-

telfeldplatz. Am Ende der Saison belegte 

die Mannschaft einen guten 4. Platz, wel-

cher aufgrund der Doppelbelastungen für 

viele Spieler durchaus positiv zu bewerten 

ist. 

Die Vorrunde der U17 konnte mit elf 

Punkten auf einem Nichtabstiegsplatz 

abgeschlossen werden. Die Stärke und 

Ausgeglichenheit der Verbandsliga der B 

Junioren war seit Jahren nicht mehr so 

extrem. Hier merkte man natürlich das 

Fehlen der Leistungsträger, welche sich 

zum Wohle des Vereins in den Dienst der 

A-Junioren stellten. Das Team wurde Hal-

lenbezirksmeister und belegte bei den 

Südbadischen Meisterschaften in Steißlin-

gen einen ausgezeichneten 2. Platz. In der 

Rückrunde konnte die Mannschaft des 

Trainergespann Bernd Grether und Hans-

peter Osswald dann auch auf die an die A-

Jugend ausgeliehenen Spieler zurückgrei-

fen und konnte daher mit einem 4. 

Schlussrang mehr als überzeugen.   

Die U16 (B2) Junioren schlossen mit ei-

nem guten dritten Platz die Vorrunde in 

der Kreisliga ab, welcher auch das Saison-

endergebnis der Mannen um Trainer Pe-

ter König und Co-Trainer Roland Eichholtz 

war. 

Die U15 (C1) um das Trainergespann Tho-

mas Fricker, und dem in der Winterpause 

neu hinzu gestoßenen Christian Bauen, 

standen nach Abschluss der Vorrunde auf 

einem Nichtabstiegsplatz. In der Rückrun-

de sicherte sich das Team mit einem 

Kraftakt in den entscheidenden Spielen  

gegen Teams aus dem unteren Drittel die 

notwendigen Punkte, um auch in der 

kommenden Saison in der Verbandsliga 

spielen zu können. Abschlussrang 9 reich-

te hierzu aus. 

Mit der U14 (C2) erhoffte sich das Trai-

nerduo Andreas Hug und Thomas Zumkel-

ler den Aufstieg von der Kreisliga in die 

Bezirksliga. Der jüngere Jahrgang spielte 

lange um die Meisterschaft mit, ehe dann 

bei zwei Spielen gegen die direkte Auf-

stiegskonkurrenz leider nicht gepunktet 

werden konnte. Ein dritter Schlussrang 

kann allerdings dennoch als erfolgreich 

betrachtet werden. 

Im Bereich der U9 bis U14 Junioren wurde 

mit der Verpflichtung von Christian Bauen 

als sportlicher Leiter, der vor 2 Jahren 

eingeschlagene Weg der strikten Jahr-

gangstrennung in den einzelnen Alters-

klassen konsequent durchgezogen. Unter 

der Leitung von Christian Bauen trainie-

ren die Kinder jeweils 3 Mal in der Woche 

und erhalten so eine optimale Ausbil-

dung.  

Bei diesen Altersklassen kann man mit 

Genugtuung feststellen, dass der SV Weil 

unangefochten im Bezirk die Nr.1 ist. Bei 

den  stattgefundenen Hallenbezirksmeis-

terschaften holten sowohl die U11 wie 

auch die U13 den Titel bei der E- und D-

Jugend. Zudem holte sich die U13 bei den 

Südbadischen Hallenmeisterschaften ei-

nen hervorragenden 2. Platz. Auf dem 

Feld messen sich die Teams der U13, U11 

und U10 gezielt mit Gegnern, die jeweils 

einer älteren Jahrgangsstufe angehören. 

Die U12 spielt als jüngerer D-

Jugendjahrgang in der Bezirksstaffel und 

belegte dort einen ausgezeichneten 3. 

Platz. Ziel in diesem Bereich ist es eine 

Basis zu schaffen, auf welcher die Spieler 

so weit ausgebildet sind, dass sie dem 

anspruchsvollem Fußball der Verbandsli-
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Siegertafel McDonald’s Fußballcup  
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Turnier Jahr Sieger E-Jugend Sieger D-Jugend Sieger C-Jugend 

          

1 1972 - SV Weil Nordstern Basel 

2 1973 - FC Basel Nordstern Basel 

3 1974 - SC Baden-Baden VfB Stuttgart 

4 1975 - SV Weil Grasshoppers Zürich 

5 1976 - Freiburger FC Grasshoppers Zürich 

6 1977 VfR Rheinfelden Freiburger FC Grasshoppers Zürich 

7 1978 FC Friedlingen SV Weil Freiburger FC 

8 1979 SV Weil VfR Achern SV Weil 

9 1980 SV Weil SV Darmstadt TSV 1860 München 

10 1981 FC Schönau Nordstern Basel SV Darmstadt 

11 1982 FC Schönau SV Darmstadt Stuttgarter Kickers 

12 1983 FC Muttenz SV Darmstadt Stuttgarter Kickers 

13 1984 SV Weil VfB Stuttgart VfB Stuttgart 

14 1985 VfR Basel Stuttgarter Kickers VfB Stuttgart 

15 1986 FC Friedlingen VfB Stuttgart VfB Stuttgart 

16 1987 SV Weil Stuttgarter Kickers VfB Stuttgart 

17 1988 FC Friedlingen Stuttgarter Kickers SV Weil 

18 1989 SV Weil VfB Stuttgart Stuttgarter Kickers 

19 1990 FC Fribourg Stuttgarter Kickers FC Schalke 04 

20 1991 SV Weil FC Aarau FC Schalke 04 

21 1992 1. FC Kaiserslautern VfB Stuttgart FC Schalke 04 

22 1993 1. FC Kaiserslautern VfB Stuttgart 1. FC Kaiserslautern 

23 1994 SV Weil FC Mulhouse 1. FC Kaiserslautern 

24 1995 1. FC Kaiserslautern FC Mulhouse FC Basel 

25 1996 1. FC Kaiserslautern Borussia Dortmund Südbad. Auswahl 

26 1997 SV Nollingen Borussia Dortmund FC Mulhouse 

27 1998 FC Basel FC Mulhouse SG Weil/Friedlingen 

28 1999 1. FC Kaiserslautern 1. FC Kaiserslautern FC Basel 

29 2000 FC Basel VfB Stuttgart SC Freiburg 

30 2001 1. FC Kaiserslautern VfB Stuttgart FC Basel 

31 2002 FC Basel FC Basel SC Freiburg 

32 2003 FC Basel 1. FC Kaiserslautern - 

33 2004 Karlsruher SC 1. FC Köln - 

34 2005 1. FC Kaiserslautern 1. FC Köln - 

35 2006 MSV Duisburg Borussia Dortmund - 

36 2007 1. FSV Mainz 05 Borussia Dortmund - 

37 2008 Karlsruher SC 1. FSV Mainz 05 - 

38 2009 FC Basel Karlsruher SC - 

39 2010 Hertha BSC Berlin 1. FSV Mainz 05 - 



 

 

Der SV Weil hat einen Förderverein 

 

Die Jugendabteilung des SV Weil ist mit rund 300 Jugendlichen eine der größten Fußballjugendabteilungen in ganz Südbaden. Das 

Jugendvorstandsteam um Mathias Chrobok bietet den Jugendlichen beim SV Weil eine erstklassige fußballerische Ausbildung und 

den jungen Menschen die Möglichkeit, in den höchst möglichen Spielklassen des südbadischen Fußballverbandes am Spielbetrieb 

teilzunehmen. Die Jugendabteilung leistet einen wichtigen Beitrag zur Jugendarbeit in Weil am Rhein und schafft es regelmäßig, 

den Aktivmannschaften des SV Weil gut ausgebildete Spieler zuzuführen. 

Die Rahmenbedingungen, welche die Jugendabteilung des SV Weil für ihre Arbeit mit den Jugendlichen vorfindet, haben sich in 

den letzten Jahren jedoch stark verschlechtert. Die allgemeine angespannte wirtschaftliche Lage sowie die Veränderungen in Be-

zug auf die Altpapiersammlungen lassen die Einnahmen erheblich zurückgehen. Die Ausgaben steigen jedoch durch gestiegene 

Energie- und Kraftstoffkosten (Fahrten zu Auswärtsspielen) sowie durch die große Anzahl an Jugendspielern in der Jugendabtei-

lung. 

Mitglieder der Jugendabteilung des SV Weil 1910 e.V. entschlossen sich im Dezember 2008 einen Förderverein zu gründen. Das 

Vorstandsteam um Dominik Kiesewetter und Christian Bauen wollen so die Jugendabteilung bei der Einnahme von finanziellen 

Mitteln unterstützen, so dass für die Jugendarbeit des SV Weil ein solides finanzielles Fundament geschaffen wird. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns und somit die Jugendarbeit des SV Weil 1910 e.V. unterstützen würden. Sie leisten so einen 

wichtigen Beitrag, um die erfolgreiche Jugendarbeit des SV Weil auch in der Zukunft zu garantieren. 
 
� ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Ich unterstütze den Verein zur Förderung der Jugendarbeit des SV Weil 1910 e.V. mit meiner Mitgliedschaft. 
 

 

Die derzeit gültige Vereinssatzung liegt in der Geschäftsstelle des SV Weil 1910 e.V. und im Internet unter www.svweil.de zur Ein-

sicht aus. Sie ist mir bekannt und wird in allen Punkten anerkannt. 

 

Der Mitgliedsbeitrag beträgt mindestens € 24,- je Kalenderjahr. Es obliegt dem Mitglied, den Verein mit einem höheren Jahresbei-

trag zu unterstützen. 

 

Ich werde den Verein mit einem Mitgliedsbeitrag von jährlich _____ € unterstützen. 

 

Der Mitgliedsbeitrag soll mir jährlich in Rechung gestellt.  

 

Der Mitgliedsbeitrag soll jährlich von meinem unten aufgeführten Konto mittels Banklastschrift abgebucht werden. 

 

Hiermit ermächtige ich den Verein zur Förderung der Jugendarbeit des SV Weil 1910 e.V. widerruflich, den von mir zu leistenden 

Mitgliedsbeitrag bei Fälligkeit zu Lasten meines nachfolgend aufgeführten Kontos durch Lastschrift einzuziehen. 
 

 

 
Datum: ______________________ Unterschrift: ______________________ 

Name, Vorname:   

Geburtsdatum:   
Adresse   
PLZ/Ort:   
Telefon:   

Email-Adresse:   

Kontoinhaber:   

Konto Nr.:   

Kreditinstitut:   

Bankleitzahl   

Verein zur Förderung der Jugendarbeit  

des SV Weil 1910 e.V. 
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Die maximale Ausbildung und Förderung  

der Jugendspieler des SV Weil 1910 e.V.! 
 

 

 

 

Warum eine Fußballschule ? 

 

Da das heutige Fußballspiel immer schneller und athletischer 

wird, werden bei der Förderung der Nachwuchsspieler immer 

höhere Ansprüche gestellt. 

In der Fußballschule Nonnenholz des SV Weil 1910 e.V. wollen 

wir allen Kindern vom fünften bis achten Lebensjahr durch ein 

gezieltes und fachgerechtes Training eine Ausbildung auf hohem 

Niveau anbieten, damit diese anschließend in den verschiedens-

ten Teams im SV Weil eingesetzt werden können.  

 

Was macht die Fußballschule Nonnenholz des SV Weil 1910 

e.V.? 

 

Fußball ist unser großes Hobby und der Nachwuchs liegt uns am 

Herzen. Wir haben uns überlegt, wie wir den Nachwuchs helfen 

können, sich noch weiter zu entwickeln. Deshalb haben wir die 

Fußballschule Nonnenholz gegründet. Weiter legen wir sehr 

hohen Wert auf die schulische, die soziale und die Persönlich-

keitsentwicklung. 

 

Ziele: 

 

Ziel der Fußballschule Nonnenholz ist es, den Kindern im Alter 

von 5 bis 8 Jahren eine einheitliche, kind- und entwicklungsge-

rechte fußballspezifische Trainingseinheit anzubieten. 

Zudem sollen die sozialen und persönlichen Kompetenzen der 

Kinder weiterentwickelt werden. 

In den Wintermonaten wird das Training in einer Sporthalle 

durchgeführt. 

Die Einteilung Fußballschüler erfolgt nach Jahrgängen. Den Trai-

nern ist vorbehalten, stärkere Spieler in die nächste Gruppe 

weiterzugeben. So wird eine bestmögliche Ausbildung gewähr-

leistet. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Die Trainingsschwerpunkte: 

 

 

 
 

 

 

 

 

Die Trainingsschwerpunkte der Fußballschule liegen aufgrund 

des Alters der Fußballschüler in den Ballfertigkeiten. Zu diesen 

zählen: 

 

- Passspiel 

- Schuss 

- Ball führen 

- Ballan- und mitnahme 

- Eins gegen Eins (offensiv) 

Diese Fertigkeiten sollen den Fußballschülern während ihres 

dreijährigen Besuchs der Fußballschule geschult werden. Es 

wird bei der Ausbildung auf eine ganzheitliche Ausbildung (links 

und rechts) wert gelegt. 

 

Gruppe „Marin“  

(Trainer Peter König, Jahrgänge 2003, Spielerzahl 12) 

Lernziele:  Ballgewöhnung (Hinführen zu einfachsten Dribbel- 

und Schusstechniken) 

Koordination (Reaktions-, Gleichgewichts- und Koordinations-

übungen) 

 

Gruppe „Schweinsteiger“  

(Trainer Ralf Merck, Jahrgänge 2002, Spielerzahl 12) 

Lernziele:  Ballgewöhnung (beidfüssige Dribbel- und Schusstech-

niken stabilisieren, einfaches Fintentraining, Passspiel, Ballan-

nahme, Koordination  

 

Gruppe 3 „Podolski“  

(Trainer Dominik Kiesewetter Jahrgänge 2001, Spielerzahl 12) 

Lernziele:  Ballgewöhnung (erste Jonglierversuche, Fintentrai-

ning, Passspiel, erste Positionserklärungen) Spielformen vom 

1:1 bis zum 4:4, Koordination 

 

Folgende Trainingszeiten gelten nach den Sommerferien: 

  

Trainingszeit Gruppe Marin 

Montags, 16.00 - 17.15 Uhr 

  

Trainingszeit Gruppe Schweinsteiger 

Montags, 16.45 - 18.15 Uhr  

  

Trainingszeit Gruppe Podolski 

Mittwochs, 16.30 - 18.00 Uhr 

100 Jahre Sportverein Weil 1910 e.V. 

1910-2010 SV Weil 1910 e.V. 262 

Fußballschule Nonnenholz 


